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Sie können die gemeinnützige Arbeit von WiR* 
gerne mit einer Spende unterstützen:

anyway e.V.
IBAN: DE2370205000001248001
BIC: BFSWDE33XXX

Weitere Informationen finden Sie 
unter www.WissenIstRespekt.de

Gefördert durch:

SEIT WANN BIST DU #LESBISCH?

FINDEN #TRANS* MENSCHEN

IHREN KÖRPER EKLIG?

WARUM WIRD MAN #SCHWUL?

WAS GENAU HEIßT ES, #INTER* ZU SEIN? 

WIE KANN MAN SICH SICHER SEIN, 

DASS MAN #BI IST?

WAS BEDEUTET EIGENTLICH #QUEER?

Nyke Slawik 
(Politikerin & MdB):

„Auch heute noch haben viele queere Menschen Angst, 
offen zu sich selbst zu stehen und fürchten ein Outing. 
Denn täglich gibt es verbale oder physische Attacken 
gegen queere Menschen. Das darf nicht sein! Unsere 
beste Waffe im Kampf gegen Hass und Diskriminierung 
ist Aufklärung: Schwule, lesbische, bisexuelle, trans*, 
inter* und queere Menschen haben ein Leben in 
Sicherheit und Respekt verdient, denn sie sind Teil der 
wunderbaren Vielfalt menschlicher Existenz. 
Darum unterstütze ich WiR* – Wissen ist Respekt.“

Benni Bauerdick 
(Moderator & Journalist): 

„Als Teenager im Sauerland dachte ich, anders zu sein 
und nicht der vermeintlichen ‚Norm‘ zu entsprechen, 
sei schlecht und ich sei weniger wert als andere. 
Heute weiß ich: Andersartigkeit macht unsere Gesell-
schaft so besonders. Deswegen schätze und unterstütze 
ich das Antidiskriminierungsprojekt WiR* – Wissen ist 
Respekt vom anyway in Köln.“

Irina Schlauch 
(Rechtsanwältin & 1. „Princess Charming“): 

„Das anyway bietet Jugendlichen und jungen 
Erwachsenen einen sicheren Raum, in dem sie sich 
selbst entdecken können und Unterstützung finden, 
wenn sie z.B. in der Familie, Schule oder im Beruf auf 
Ablehnung stoßen. Besonders Projekte wie 
WiR* – Wissen ist Respekt sind genau der richtige Weg, 
um durch Aufklärung und offenen Austausch Vorurteile 
gegenüber jungen queeren Menschen abzubauen. 
Ich freue mich insofern total, Botschafterin für diese 
tolle Arbeit sein zu dürfen.“

Die WiR*-Botschafter:innen

Foto by 
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Foto by 
Elias Keilhauer



HALLO,
DAS IST WiR*!

„WiR* – Wissen ist Respekt“ ist das Aufklärungs-, 
Bildungs- und Antidiskriminierungsprojekt des 
anyway e.V. und bietet interaktive Workshops zum 
Themenfeld sexueller & geschlechtlicher Vielfalt an.

WiR* ist es ein Anliegen, die Gesellschaft offener 
für Vielfalt und dadurch bunter zu gestalten. Trotz 
jahrelanger Sensibilisierungsarbeit herrschen immer 
noch gesellschaftliche Vorurteile gegenüber 
lesbischen, schwulen, bisexuellen, trans*, inter* 
und queeren Menschen und heteronormative 
Wertvorstellungen, welche zu Diskriminierung und 
physischer sowie psychischer Gewalt führen: 
Beleidigung, Mobbing und deren Folgen sind das 
Ergebnis. 
 
Deshalb sorgt WiR* mit Wissen für Respekt! 
In unseren praxisnahen Workshops vermitteln wir 
Basiswissen und wollen auf die Lebens- & 
Liebesweisen von LSBTIQ*-Menschen aufmerksam 
und sie dadurch sichtbar machen.

  
ZIELE UNSERER 
WiR*-WORKSHOPS
• Sichtbar machen von LSBTIQ*-
   Lebens- & Liebesweisen
• Vermittlung von Grundlagenwissen   
   zu den Themen sexueller 
   Orientierung(en) und geschlechtlicher 
   Identität(en) 
• Austausch & Diskussion in 
   respektvoller Atmosphäre ermöglichen 
• Verständnis für das Coming-out 
   und die damit verbundenen 
   Schwierigkeiten und Gefühle entwickeln 
• Abbau von Vorurteilen und Berührungsängsten
• Sensibilisierung für Diskriminierungs- und 
   Ausgrenzungsmechanismen
• (Selbst-)Reflexion über eigene 
   Verhaltensmuster & die eigene Haltung
• Beantwortung von Fragen der 
   Teilnehmenden

ZIELGRUPPEN VON WiR*
• Schulklassen 
   (Klasse 4 bis 13 und Berufsschule) 
• (Offene) Jugendgruppen & Jugendverbände 
• Seminargruppen von Freiwilligendiensten 
   (FSJ/BFD) 
• Seminargruppen von (Fach-)Hochschulen 
• Jugendgruppen von Sportvereinen/
   Sportgruppen
• Multiplikator:innen
   (in Kooperation mit der Fachberatungsstelle „gerne anders“)

 
METHODEN UNSERER 
WiR*-WORKSHOPS
• Erprobte methodisch-didaktische 
   Ansätze aus der Antidiskriminierungsarbeit, 
   Menschenrechtsbildung,
   Gewaltprävention, Sexualpädagogik    
   und politischen Bildung 
• Offene Gesprächs- und Diskussionsrunde 
   im Sitzkreis 
• Einsatz multimedialer Materialien
• Peer Education und autobiografisches 
   Erzählen durch ehrenamtliche 
   Peer-Workshopleiter:innen 
• Erfahrungsaustausch & Vernetzung mit 
   hauptamtlichen Workshopleiter:innen 
   sowie pädagogischen Fachkräften 
   & Institutionen 

Grundsätzlich finden unsere Workshops in den 
Räumen des anyway e.V. statt. 
Nach Absprache können die Workshops aber auch 
bei Ihnen vor Ort in Schule, Jugendeinrichtung 
oder Institution durchgeführt werden. 
Vereinzelt sind auch Workshops im 
Online-Format möglich.


